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1. Workshop
„römische Grabdenkmäler

auf dem Gebiet der Treverer im überregionalen Vergleich:
mediale strategien sozialer repräsentation“

Ort: Rheinisches Landesmuseum Trier, Multivisionsraum
(Zugang über Haupteingang des Museums)

 Termin: 26. Mai 2017, 9.15-17.30 Uhr
 Thematik: Der erste Workshop wird die den Arbeitsbereichen zugrundeliegenden Fragestellungen 

und Methoden aus epigraphischer (Reuter/Scholz), ikonographischer (Stark), bildwis-
senschaftlicher (Klöckner), naturwissenschaftlicher (Müller), architekturgeschichtlicher 
(Kremer/Ruppert/Tabaczek/Mahler) und forschungsgeschichtlicher Perspektive (Bins-
feld/Deppmeyer) vorstellen.
Die sich aus der konkreten praktischen Umsetzung des Trierer Projekts ergebenden 
Probleme und Lösungsstrategien sowie resultierende Synergieeffekte werden aus 
Museums- und Projektsicht (Faust/Stark/Tabaczek/ Mahler) beleuchtet.
Darüber hinaus wird – fokussierend auf einzelne Themen – über den Arbeitsstand der 
verschiedenen Projektbereiche informiert. Den Berichten der Mitarbeiter folgt ein 
inhaltlich ähnlich ausgerichteter Beitrag der Kooperationspartner (frühe Denkmäler: 
Tabaczek/Ruppert; ungewöhnliche Typologie: Kremer/Mahler). 
Für die einzelnen Beiträge und besonders die Abschlussdiskussion soll der beigefügte 
Fragenkatalog, der entsprechend modifiziert und ergänzt werden kann, als Orientierung 
dienen.

 Beiträge: 20 Minuten plus 10 Minuten Diskussion

proGramm

9.15-9.30 Uhr Anja Klöckner, Hartmut Müller, Marcus Reuter, Markus Scholz
 Begrüßung

9.30-10.00 Uhr Marcus Reuter / Markus Scholz
 Epigraphische Zeugnisse der monumentalen Grabbauten aus Trier

 10.00-10.30 Uhr Hartmut Müller
 möglichkeiten und perspektiven der 3 D-rekonstruktion von Grabmälern

 10.30-11.00 Uhr Anja Klöckner
Bildwissenschaftliche ansätze in der Grabdenkmälerforschung

11.00-11.15 Uhr Kaffeepause

11.15-11.45 Uhr Sabine Faust
Gemeinsame projekte von Universität und museum –
Chancen, probleme und Gewinn aus kuratorischer sicht



 11.45-12.00 Uhr Michaela Stark / Marianne Tabaczek / Karl-Uwe Mahler 
 Die materialaufnahme im rheinischen Landesmuseum Trier – ein résumé

 12.00-12.30 Uhr Marianne Tabaczek
Frühe Grabbauten im Trierer Landesmuseum – eine spurensuche

 12.30-13.00 Uhr Christine Ruppert
Das amazonenmonument– ein früher Grabbau aus arlon

 13.00-14.00 Uhr Mittagspause

 14.00-14.30 Uhr Andrea Binsfeld
Die Erforschung der Grabdenkmäler im Luxemburger raum 
(alexander Wiltheim)

  14.30-15.00 Uhr Korana Deppmeyer
Verlorene Grabdenkmäler aus Trier und Umgebung

 15.00-15.30 Uhr Gabrielle Kremer
Die Neufunde vom Titelberg aus dem Jahr 2011 und ihre Verbindung 
zu kirf – Beuren

 15.30-15.45 Uhr Kaffeepause

15.45-16.15 Uhr Karl-Uwe Mahler
 Ein wiederentdecktes Grabmal:  kirf – Beuren

16.15-16.45 Uhr Michaela Stark
 Die bildlichen Darstellungen aus Neumagen

 16.45-17.30 Uhr Plenum 
 abschlussdiskussion mit Fokus auf den Fragenkatalog des Workshops

kontakt: Karl-Uwe Mahler, Goethe-Universität Frankfurt
E-Mail: kumahler@gmx.de; Mobil: 0177-9220498
Homepage: http://www.uni-frankfurt.de/65008064/Trier_Grabdenkmaeler

2/2


